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Auswertung Pflegeheim Vogt 

6 Rückmeldebögen 

1) Was hat Ihnen an der Einrichtung gut gefallen? 
- Die Möglichkeit im noch mobilen Alter/Zustand schon in die Einrichtung zu gehen und sich so 

einen neuen Freundes- Und Bekanntenkreis aufzubauen sowie die Angebote in der Umgebung 
kennenzulernen. Auch die Sicherheit bei Bedarf einen Pflegeplatz zu baldmöglichst zu 
bekommen – was sich zeitlich meist nicht so genau planen lässt, z.B. Schlaganfall usw. 

- Schöne Zimmer, gute Aufteilung, ruhige Lage 
- Die hellen Räume 
- Das durchgängige Konzept 
- Gute Aufteilung der Pflegestufen. Freundliche, lichtdurchflutete Atmosphäre 
- Dass das Essen an verschiedenen Plätzen stattfindet. Es ist ruhig, die Angebote. Die Leitung 

hat es gut dargestellt 
 

2) Was hat Ihnen an der Einrichtung weniger gut/überhaupt nicht gefallen? 
- Die verwinkelten Wohnräume mit ganz wenig Stellwänden (Heimgebundene Wohnung) 
- Nur 1 Zimmer für Kurzzeitpflege - und keine Tagesbetreuung 

 
3) Könnten Sie sich vorstellen in solch einer Einrichtung zu wohnen und wenn ja, warum bzw. 

warum nicht? 
- Ja 
- Ja – da ein interner Wechsel zur Pflege möglich ist und ich somit meine alten Bekannten 

trotzdem noch um mich habe 
- Ja – weil übergangsloser Übergang von der eigenen Wohneinheit in Pflegeeinheit vorhanden ist 
- Ja Wohnungen und Zimmer geben sowohl Freiraum als auch Betreuungsmöglichkeiten. 
- Die Wohnungen waren schön und hell 

 
4) Was wäre Ihnen besonders wichtig, wenn Sie (dennoch) in einer solchen Einrichtung 

wohnen würden? 
- Dass der tägliche Kontrolldienst vor 14.00 Uhr stattfindet (Heimgebundene Wohnung) 
- Mitnahme von geliebten Erinnerungsstücken bzw. Möbeln. 
- Schneller, direkter Ansprechpartner im Notfall 

 
5) Könnten Sie sich vorstellen, dass Ihr Partner/Eltern/Angehöriger in solch einer Einrichtung 

lebt?  Ja (4 Mal) 
- Ja (4 Mal) 
- Ja wenn man sich selbst nicht mehr versorgen kann. 

 
6) Fänden Sie es gut, wenn es solch ein Angebot in Bodnegg gäbe und warum? 

- Ja wegen kurzen Wegen für Verwandte und Freunde betr. Besuche und Kontakte 
- Die Anfahrt wäre nicht weit für den Besucher 
- Ja, weil Wohnen für Jung und Alt besteht ja schon 
- So – und mit Tagesbetreuung 
- Kombination Pflege und selbständiges Wohnen mit Hilfemöglichkeit 
- Ja wenn man die Pflege zuhause nicht mehr leisten kann. 

 
7) Was ist Ihnen am stärksten in Erinnerung geblieben (positiv oder negativ)? 

- Die täglichen Angebote! Und die zweierlei Speiseräume 
- Positiv der Handlauf im Garten 
- Freundliche Atmosphäre 
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- +: Das Miteinander und die Fürsorge -: den ganzen Tag mit allen möglichen Typen zusammen 
in der Gruppe zu sein 

 
8) Könnten Sie sich vorstellen, sich in solch einer Einrichtung ehrenamtlich zu engagieren? 

- Ja zu gegebener Zeit 
- Wenn ich 10 Jahre jünger wäre 
- Ja (4 Mal) 
 

9) Fallen Ihnen noch wichtige Fragen zu dem Angebot ein, die noch nicht beantwortet wurden? 
- Wo bleibt eine Einkaufsmöglichkeit und wie komme ich in die Kirche? 


